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Wir in der Welt – die Welt bei uns

In vielen Religionen spielt Wasser eine große Rolle.
Bei den Christen ist das Taufwasser ein Zeichen
für den Beginn eines neuen Lebens.
Moslems waschen sich vor dem Gebet.
Das ist ein Zeichen dafür,
dass ihre Seelen rein sein sollen.
Auch der Pfarrer wäscht sich seine Hände
und zeigt damit, dass er sein Herz reinigen will.
In der Religion der Hindus ist das Wasser
des indischen Flusses Ganges heilig.
Ein Bad darin soll von Sünden reinigen.
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„Konnichi wa!“
Japaner begrüßen sich mit 
einer Verbeugung.
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Andere Länder – andere Begrüßungen

„Guten Tag!“
In Deutschland begrüßen 
wir uns mit Handschlag und 
schauen uns in die Augen.

„Kia ora!“
Die Maori in Neuseeland drücken zur
Begrüßung ihre Nasen aneinander. 

„Arun sawat!“
In Thailand begrüßt man sich 
mit einem Lächeln. 
Dabei schaut man sich 
aber nur für einen kurzen 
Moment in die Augen.
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